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Bibliothekwesen 

 

Die Gaben=Auswahlverzeichnisse für alle luxemburger 
Borromäusvereine scheinen schon vor mehreren Wochen von Bonn an den 
Diözesanpräses in Luxemburg (in einer Sammelsendung) geschickt worden 
zu sein. Dieselben sind aber immer noch nicht angekommen. Woran das 
liegt, können wir uns nicht erklären, Wir haben bereits mehrere 
Reklamationen nach Bonn gesandt und gebeten, in Zukunft alle kleineren 
Sendungen per Postpaket an die einzelnen Ortsvereine direkt zu senden. 
Also noch etwas Geduld – einmal muß doch wieder Ordnung in diesen 
Bahnverkehr kommen. – 

Neue Ortsgruppen des Borromäusvereins können immer noch ihren 
Beitritt an der Borromäuszentrale in Bonn erklären. Bei dem niedrigen 
Stande des deutschen Geldes ist der Beitritt jetzt sehr vorteilhaft. Die 
Anmeldung und die Einzahlung der Mitgliedbeiträge geschieht nicht bei 
Diözesanpräses in Luxemburg, sondern direkt bei der Borromäus=Zentrale 
in Bonn selbst. Dort erhält man auch alle Auskünfte, Flugblätter usw. – 

Nach E. – Wir haben verschieden Arten (Farben) von Buchkarten (je 1 
für drei verschiedene Rubriken: Erzählendes für Erwachsene, Jugend und 
Belehrendes). Wer demnach Buchkarten vom Diözesanpräses beziehen 
(gratis) will, möge stets [gefl.], angeben, wie viel von jeder Sorte er wünscht. 

 


